
Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft für Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft für Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft für Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft für 
evangelische Krankenhausseelsorge in evangelische Krankenhausseelsorge in evangelische Krankenhausseelsorge in evangelische Krankenhausseelsorge in 
Bayern vomBayern vomBayern vomBayern vom    17. bis 1917. bis 1917. bis 1917. bis 19....    Oktober 20Oktober 20Oktober 20Oktober 2011111111 im  im  im  im 
Bildungszentrum KardinalBildungszentrum KardinalBildungszentrum KardinalBildungszentrum Kardinal----DöpfnerDöpfnerDöpfnerDöpfner----Haus Haus Haus Haus 
in Freisingin Freisingin Freisingin Freising        
(www.bildungszentrum-freising.de) 
 
Eingeladen sind alle in der Seelsorge 
Tätigen: Haupt- und Nebenamtliche sowie 
ehrenamtliche Mitglieder der Arbeits-
gemeinschaft 
 
Die Kosten betragen 60€ und beinhalten 
Tagungs-, Übernachtungs- und Verpflegungs-
Gebühren (Einzel-/Doppelzimmer). Eine 
Reduzierung ist nicht möglich.  
Anmeldung und gleichzeitige Überweisung 
erbitten wir bis 27272727....00009999.1.1.1.11111.... Wir haben nur eine 
begrenzte Zahl von Zimmern und sind 
dankbar für Doppelbelegungen. 
 
Bitte überweisen Sie an: 
 
Landeskirchenkasse 
Kto. 10 10 107 
BLZ 520 604 10 
Evang. Kreditgenossenschaft Kassel eG 
Verwendungszweck: Jahrestagung 2011    
 
 
Wir bestätigen Ihre Anmeldung per Email.  
Die Fahrtkostenerstattung erfolgt nach 
landeskirchlichen Vorgaben. Bitte bilden Sie 
Fahrgemeinschaften. DB-Großkundenrabatt 
muss genutzt werden. Infos dazu im Intranet 
oder im Büro der Arbeitsgemeinschaft. 

Kann ich sterben, wann ich will, oder muss 
ich es erdulden?  
Eine besondere Herausforderung in der 
Seelsorge ist der Umgang mit 
Schwerstkranken und Sterbenden 
angesichts wachsender medizinischer 
Möglichkeiten. 
Die Fragen, die alle im medizinischen 
Bereich Tätigen umtreiben, gehen von  
Lebensverlängerung um jeden Preis, über die 
Berücksichtigung des (mutmaßlichen) 
Patientenwillens bis hin zum Grenzfall der 
Sterbehilfe.  
Als Seelsorgerinnen sind wir oft in diese 
emotionalen Entscheidungsprozesse 
involviert und aufgefordert, aus christlicher 
Perspektive im Einzelfall klärend und 
stützend zu wirken. Eine sehr belastende 
Aufgabe! 
In das Thema einführen wird uns Pfarrer 
Prof. Dr. Traugott Roser, der in München 
Professor für Spiritual Care ist und 
langjährige Erfahrungen im Bereich 
Seelsorge in der Palliativmedizin hat. Aus 
medizinischer Sicht wird Oberarzt Dr.  Engel 
vom Klinikum Bogenhausen das Thema 
angehen. 
Die Workshops am Dienstag arbeiten 
vertiefend: Filme über Koma Patienten mit 
anschließender Aussprache,  eine 
Museumsführung zum Thema Tod, die 
Patientenverfügung als Herausforderung für 
die Seelsorge und ein Bibliodrama über eine 
Totenauferweckung. 
 

Montag,Montag,Montag,Montag,    17171717. 10.. 10.. 10.. 10.    
 
12:00 Mittagessen auf Vorbestellung 
 bis 13 Uhr Anreise 
13:00 Begrüßung im Dom  
14:00 Kaffee 
14:30 Referate (Dr. Roser, Dr. Engel) 
16:30 Aussprache mit beiden Referenten 
18:00 Abendessen 
19:30 Hauptversammlung I 

Bericht aus dem Landeskirchenamt;… 
Bericht von TTN 

21:30 Ende 
 
DienstagDienstagDienstagDienstag, , , , 18.18.18.18.10.10.10.10.    
 
8:00 Frühstück 
8:45 Impuls zum Tag 
9:00 Workshops  
12:30 Mittagessen 
15:00 Kaffee 
15:30 Workshops Fortsetzung 
18:30 Abendessen 
19:00 Hauptversammlung II (Wahlen) 
20:30 amicabler Abend 
 
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,    19191919.10.10.10.10    
 
8:00 Frühstück 
9:00 Ertrag der Arbeit am Thema 
 Hauptversammlung III 
 Feedback und Vereinbarungen 
11:00 Gottesdienst 
12:00 Mittagessen 
13:00 Reisesegen; Abfahrt 



AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung zur Jahrestagung 20 zur Jahrestagung 20 zur Jahrestagung 20 zur Jahrestagung 2011111111    
    
    

An die 
Arbeitsgemeinschaft für evangelische 
Krankenhausseelsorge 
Ludwig-Heilmeyer-Str. 2 
89312 Günzburg 
arge.khs.bayern@bkh-guenzburg.de 
Tel.: 08221/96-2460 
Fax 08221/96-28146 
 
Vorname: ………………………………………………. 
 
Nachname: ………………………………………………. 
 
Einsatzort: ………………………………………………. 
 
 ………………………………………………. 
 
Arbeitsbereich bitte ankreuzen 
 
Mehrfachnennungen sind möglich: 
 

O Akutkrankenhaus 
O Rehabilitation 
O Psychiatrieseelsorge 
O Kinderkrankenhausseelsorge 
 

 
Anschrift (d): ………………………………………………. 
 
 ………………………………………………. 
 
Tel.:  ………………………………………………. 
 
Fax: ………………………………………………. 
 
Email: ………………………………………………. 

 

Ο Ich bin bereit, ein Doppelzimmer zu teilen 
mit: 

 ................................................... 

Ο Ich wünsche vegetarische Kost 
 

Ο Ich bestelle am 17.10. um 12 Uhr ein 
Mittagessen. 

 
 
______________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag von 
60€ bis zum 27.09.2011. 
 
Referenten/Workshopleiter: 
OA Dr. Markus Engel, Intensivmediziner und 
Kardiologe am Klinikum Bogenhausen, Prof. 
Dr. Traugott Roser, Josef Wenleder, ehem. 
Psychiater am Klinikum Bogenhausen, 
Pfarrer i.R. Klaus Rückert, Klinikseelsorgerin 
i.R. Gerlinde Rückert; Pfarrer i.R. Peter Frör, 
Dr. Silvia Hahn, Leiterin des Diozösan-
museums,  Dipl. Rel.Päd. Heike Komma, 
Leiterin des Seniorenbildungshaus 
Kirchplatztreff 
 

 
 

 
 

KaKaKaKann ich sterben, nn ich sterben, nn ich sterben, nn ich sterben, 
wann ich willwann ich willwann ich willwann ich will        

oder oder oder oder     
muss ich es erdulden?muss ich es erdulden?muss ich es erdulden?muss ich es erdulden?    

 
55557777. . . . JahrestagungJahrestagungJahrestagungJahrestagung    

 
der Arbeitsgemeinschaft für Eder Arbeitsgemeinschaft für Eder Arbeitsgemeinschaft für Eder Arbeitsgemeinschaft für Evangelische  vangelische  vangelische  vangelische  

Krankenhausseelsorge in BayernKrankenhausseelsorge in BayernKrankenhausseelsorge in BayernKrankenhausseelsorge in Bayern    
    

in in in in FreisingFreisingFreisingFreising    
    

vom vom vom vom 17171717. bis . bis . bis . bis 19191919. Oktober 201. Oktober 201. Oktober 201. Oktober 2011111    


